RICHTLINIEN ZUR VERLEIHUNG DER KULTUR- UND BRAUCHTUMSMEDAILLE DER STADT ZELL AM SEE
Beschluss des Kulturausschusses der Stadt Zell am See vom 10.03.2025


Als äußeres Zeichen der Anerkennung für besondere Verdienste um die Stadt Zell am See im Bereich der Kultur und des Brauchtums wird im Sinne § 21 Abs.1 Salzburger Gemeindeordnung 2019 die Kultur- und Brauchtumsmedaille der Stadt Zell am See in „GOLD“ und „SILBER“ verliehen.

Zur Verleihung dieser Ehrenzeichen ist die aktive Zugehörigkeit zu einem Kultur- und/oder Brauchtumsverein maßgebend. Das Ehrenzeichen in „SILBER“ wird für eine 30-jährige aktive Tätigkeit in einem der bei unten genannten Vereinen verliehen.
Für die Verleihung des Ehrenzeichens in „GOLD“ ist zusätzlich eine aktiv ausgeübte Funktion in einem Verein für die Dauer von 20 Jahren nötig oder eine 50-jährige aktive Tätigkeit. Die Anwärter für diese Auszeichnung werden durch den Kulturausschuss vorgeschlagen. Die Entscheidung über die Verleihung erfolgt durch einen Beschluss des Kulturausschusses. 
Die zu Ehrenden sind von den jeweiligen Obmännern bzw. Obfrauen oder Schriftführern/Innen im Jahr vor Erreichen der Voraussetzung für die Kultur- und Brauchtumsmedaille an die Obfrau/Obmann des Kulturausschusses bekannt zu geben. 

Die besagte Medaille ist aus Messing, echt vergoldet bzw. versilbert. Sie ist rund und hat einen Durchmesser von 45 mm und eine Stärke von 3 mm, ist einseitig ausgeführt mit einer erhabenen Massivprägung, wobei das Wappen färbig ein lackiert ist. Die Medaille wird mit einem Dreieckband rot-weiß- befestigt. Der Medaille liegt eine Miniatur von 18 mm Durchmesser mit einer langen Nadel mit Sicherung bei. Die Miniatur hat die Stärke von 1,5 mm. 

Im oberen Rundbereich von Medaille und Miniatur befindet sich der Schriftzug „Zell am See“, mittig das Wappen der Stadt und im unteren Rundbereich „für besondere Verdienste um Kultur und Brauchtum“.

Die Verleihung von Medaille und Miniatur erfolgt in einem roten Volletui mit Samtkern und Versenkung. 

Gleichzeitig erhält der Geehrte eine Urkunde mit Stadtwappen. Diese hat Folgendes zu beinhalten: Name des/ der Geehrten, Art der Ehrung, Tag der Beschlussfassung über die Verleihung, Unterschrift des Bürgermeisters/ der Bürgermeisterin und der/des Obfrau /Obmann des Kulturausschusses.


Ehrentafel:
Zusätzliche Ehrungen, wenn die goldene Medaille bereits verliehen wurde für:
60 Jahre | 65 Jahre | 70 Jahre
Oder außergewöhnliche Leistungen und Engagement für Zell am See. Hierfür sind Vorschläge beim Kulturausschuss einzubringen, welcher dann entscheidet, ob eine Ehrentafel verliehen wird, diese hat Folgendes zu enthalten:
Name des/ der Geehrten, Art der Ehrung, Tag der Beschlussfassung über die Verleihung, Unterschrift des Bürgermeister/in und der/des Obfrau /Obmann des Kulturausschusses.

Die Stadtgemeinde hat ein Verzeichnis über die Geehrten zu führen.

Vereine die berechtigt sind zur Verleihung der 
Kultur,- und Brauchtumsmedaille
sowie der Ehrenurkunde 

	Bürgermusik Zell am See

	Liedertafel Zell am See

	Kirchenchor

	Pinzgauer Heimatpflege

	Thumersbacher Heimatbühne

	Pinzgauer Heimatpflege

	Trachtenverein D`Kitzstoana

	Zeller Trachtenfrauen

	Zeller Tresterer

	Kameradschaftsbund

	

	

	






















Vereine die berechtigt sind zur Verleihung der Ehrenurkunde

	Museumsverein Pinz.Bezirksarchiv

	Thumersbacher Heimatbühne

	Kath.Bildungswerk Zell am See

	ZellArt | KunstZelle

	Einzelpersonen für besondere Leistungen und Verdienste für Zell am See

	

	

	

	



